
spenden

Mit Ihrer Spende zur Unterstützung der Arbeit des 

Flüchtlingsrats Brandenburg

 • sichern Sie ein unabhängiges Netzwerk 

     für Flüchtlinge in Brandenburg;

 • helfen Sie, eine arbeitsfähige Geschäftsstelle 

     zu erhalten; 

 • fördern Sie Flüchtlinge und deren 

     UnterstützerInnen.

Unter dem Stichwort  Notfonds  können Sie mit 

Ihrer Spende direkt Flüchtlinge unterstützen.

       
fördermitgliedschaften

Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, kön-

nen Sie auch dem Förderverein des Brandenburgischen 

Flüchtlingsrats beitreten. Der Mindestbeitrag beträgt 

zur Zeit 35 € pro Jahr.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Websei-

te bzw. können Sie in unserer Geschäftsstelle erfragen.

Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
        flüchtlingsrat       

 brandenburg

bankverbindung:
mittelbrandenburgische sparkasse

blz: 160 500 00

konto-nr: 350 101 0000

flüchtlingsrat brandenburg

rudolf-breitscheid-straße 164
14482 potsdam

tel.:  0331 - 71 64 99
fax:  0331 - 887 15 460

info@fluechtlingsrat-brandenburg.de 
www.fluechtlingsrat-brandenburg.de

www.residenzpflicht.info



flüchtlingsrat       
      brandenburg

Der Flüchtlingsrat ist eine Nichtregierungsorganisation, 

die in ganz Brandenburg tätig ist. In ihm organisieren 

sich seit 1994 Menschen mit und ohne Fluchthinter-

grund, VertreterInnen von Beratungsstellen, Wohl-

fahrts-verbänden, Kirchen, von Selbsthilfegruppen und 

politischen Initiativen. Der Flüchtlingsrat begreift sich als 

Teil der viel zu kleinen Lobby für Flüchtlinge und Illega-

lisierte in Brandenburg und setzt sich vehement für die 

Verbesserung ihrer Lebensbedingungen ein.

Dazu arbeiten wir u.a. mit im Landesintegrationsbeirat, 

in der Härtefallkommission des Landes, in der Bundes-

arbeitsgemeinschaft Pro Asyl und im landesweiten Ak-

tionsbündnis gegen Gewalt, Rechtsextremismus und 

Fremdenfeindlichkeit.

Wichtig ist uns eine enge Kooperation mit den Flücht-

lingsinitiativen und -organisationen in Brandenburg. 

1996  wurde der Förderverein des Brandenburgischen 

Flüchtlingsrates gegründet. Der Förderverein dient zur 

finanziellen Absicherung der Arbeit des Flüchtlingsrates, 

über ihn werden Mittel akquiriert und – wenn möglich - 

Arbeitsplätze für die Geschäftsstelle finanziert.

Die Geschäftsstelle bildet den zentralen Knotenpunkt 

der Arbeit des Flüchtlingsrates. Hier werden die ver-

schiedensten Aktivitäten koordiniert und der landeswei-

te Informationsaustausch sichergestellt. Ob Infodienst, 

Webseite, Fortbildungen, ob Presse-, Öffentlichkeits- 

oder politische Lobbyarbeit; ob Unterstützung von 

Flüchtlingsinitiativen oder Vernetzung der flüchtlingspo-

litischen Akteure im Land, ohne Geschäftsstelle wäre das 

vielfältige Aufgabenspektrum des Flüchtlingsrates nicht 

zu bewältigen.

       fluchtbewegungen   
  haben vielfältige  
ursachen

Die Gründe, die Menschen dazu bewegen ihre Heimat zu 

verlassen, sind vielfältig. Oft sind sie auf komplexe Weise 

miteinander verbunden. Flüchtlinge verlassen ihre Hei-

mat aufgrund existentieller Nöte und Bedrohungen. Sie 

fliehen vor Verfolgung, vor politischer Unterdrückung, 

vor Krieg, vor Umweltkatastrophen. Sie fliehen auch vor 

Lebensumständen, die keine gesicherte Existenz mehr 

zulassen. Die  ungerechten Strukturen der Weltwirt-

schaft und der weltweite Klimawandel führen zur Ver-

nichtung der Lebensgrundlage von immer mehr Men-

schen.  Ausgerechnet die reichen Länder des Nordens, 

die hauptsächlich dafür  verantwortlich sind, bürden  

die Last der Folgen ärmeren Ländern auf. Statt Flüchtlin-

gen Aufnahme und Schutz zu bieten, herrscht eine Poli-

tik der Flüchtlingsabwehr. Europa macht seine Grenzen 

dicht – mehr als 17.000 Menschen ließen seit 1988 ihr 

Leben bei dem Versuch nach Europa zu gelangen.

           willkommen 
    in deutschland?

Diejenigen, denen es gelingt nach Deutschland zu kom-

men, werden hier nicht willkommen geheißen. Sie dür-

fen ihren Wohnsitz nicht frei wählen, werden gezwun-

gen  auf engstem Raum in Sammelunterkünften zu 

leben, können sich in Deutschland nicht frei bewegen 

und unterliegen einem weitgehenden Arbeitsverbot. So-

gar bei schwerwiegenden Fluchtgründen, wird ihnen der 

Flüchtlingsstatus häufig verweigert.

mitarbeit

Wir freuen uns immer über neue MitstreiterInnen überall  

in Brandenburg und über Unterstützung in der Ge-

schäftsstelle.

JedeR Interessierte ist herzlich eingeladen unsere Ar-

beit kennen zu lernen, sich im Flüchtlingsrat zu ver- 

netzen oder in einer unserer Arbeitsgruppen mitzuar-

beiten. 

Möglichkeiten uns und unsere Arbeit kennenzulernen:

Neben der jährlichen Mitgliederversammlung des För-

dervereins in Potsdam, organisieren wir drei regionale 

Flüchtlingsratssitzungen im Jahr, jeweils an unter-

schiedlichen Orten, zu denen wir landesweit einladen.

In den Monaten, in denen wir keine regionale Flücht-

lingsratssitzung durchführen, findet – jeweils am letz-

ten Mittwoch im Monat – eine öffentliche Sitzung des 

Flüchtlingsrates statt. 

Die Sitzungstermine sowie weitere Informationen zu 

aktuellen Terminen sind auf unserer Webseite zu fin-

den oder können in der Geschäftsstelle erfragt werden.

monatliche flüchtlingsratssitzung
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 16:30 Uhr 

im Souterrain des Projekthauses Potsdam-Babelsberg

Rudolf-Breitscheid-Str. 164, 14482 Potsdam

Bitte informieren Sie sich vorab auf der Webseite oder in 
der Geschäftsstelle, ob sich der Sitzungsort geändert hat.

Im Dezember findet keine Flüchtlingsratssitzung statt.


